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Zwei amerikanisfché MiMtärmaschinen in CoiÄtrin
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AS IST INc OINTRIN LOS war nun etwas erschrocken, ihn so plötzlich und
leibhaftig vor mir zu sehen, absehen ich tagelang
Zeit gehabt hatte, mich auf diese Begegnung vor-
zubereiten. Gross und männlich geworden, stand
er im. Türrahmen, und einen Augenblick lang
hatte ich das merkwürdige Gefühl, in einen wirk-
liehkeitsfemen Traum -verstrickt zu sein. Aber
in der nächsten Minute schon spürte ich seine
Wange an der meinen, fühlte ich mich em-por-
gehoben und durch die Bult gewirbelt, und da
wusste ich, dass diese Stunde Wirklichkeit und
Viktor noch Immer der -alte -war.

Ich hatte nicht daran gedacht, dass im Ka-
min ein Feuer brennen könnte, abschon das früher
an nebligen Herbsttagen Brauch -gewesen war.
Als wir nun in den tiefen Sesseln — ihre -lieber-
-züge waren schon damals- ein wenig -verblichen
gewesen — vor den knisternden Holzscheiten sas-
sen und der warme Schein tanzende Lichter über
die dunklen Wände warf, da wäre ich gar nicht
erstaunt gewesen, Viktors Mutter, die -man vor
Jahren an einem strahlenden Frühsommertag zu
Grabe getragen,, über eine Handarbeit -gebeugt in
der Ecke sitzen zu sehen und ihre dunkle, -ein
wenig leise Stimme zu hören, die so herrliche
Geschichten zu erzählen verstand.

Es verging eine ganze -Weile, -bis wir unsere
Bewegung -und Freude niedergekämpft hatten.
Natürlich Messen wir uns alle -beide nichts an-
merken von dem-, was in unserm Innern geschah;
aber die Unsicherheit unseres Lächelns verriet
uns und -unsere Hast, ein Gespräch zu beginnen,
in dem nur von -Unwichtigem -die Rede war. Wie
immer, wenn Menschen, die lange Zeit hindurch
getrennt, waren, sich von neuem, begegnen, hatten
wir Mühe, die Brücke zu finden vom Einst zum
Jetzt. Bis Viktor mit der ihm eigenen Unbeküm-
mertheit, die schon das Entzücken meiner Kin-
dcrtage gewesen, .aus allem Nebensächlichen hin-
ausglitt und auf diese Weise das Fremdsein, das
trotz aller Wiedersehensfreude zwischen uns auf-
gestanden war, besiegte. Mit leuchtenden Augen
begann, er von seinen. Refeien zu erzählen, von
seinen Erlebnissen und seinem Glück, nun wieder
daheim zu sein und seine Erfahrungen verwerten
zu können. Häuser wollte er bauen. Brücken,
Kirchen und noch vieles mehr, und seine mit
grosser Begeisterung vorgebrachten Pläne ver-
rieten die gleiche Zuversicht, wie jene andern
Hoffnungen, von denen mir einstmals ehr kleiner
Junge im Turmzimimer oben erzählt hatte. Und
so sprach Viktor von Zukünftigem, von- Vergan-
genem und Gegenwärtigem, nur Terry erwähnte
er nicht. In meinen Sessel -gekauert, wohlig der
.Wärme hingegeben und dem -lebhaften Klang! sei-
ner Stimme, wartete ich, halb unfoewus-st, auf den
Augenblick, da ihr Name fallen oder die Türe
sich -plötzlich öffnen und sie eintreten würde,
schön, fremd und unbeteiligt jund. mit einem kiel-
nen Wort oder abschätzenden Blick die warme
Vertrautheit dieser Stunde ausfischend.

Wäre es möglich, dass Viktor sie uoer unserm
Wiedersehen einfach vergessen -hatte, oder wollte
er diese ersten Augenblicke unseres Beisammen-
seins ungestört, verstreichen -lassen? Ich konnte
keine Erklärung für sein Stillschweigen finden,
war ihm: jedoch dankbar dafür, lind besohloss,
alle meinet Vorurteile zu (begraben-, lato Viktor
plötzlich aufsprang, ein paar frische,. Behälter in
die aufflackernden Flammen warf und rief:

«Da sitzen wir und plaudern, -und beinahe hätte
ich,Terry vergessen, die du eigentlich zu aller-
erst hättest sehen müssen. Oder bist du ihr etwa
schon draussen im Garten .begegnet?» Und wähl-
r-end er zur Türe schritt und, sie öffnend, nach
Terry rief, lächelte er über d-ie Schulter zurück:
«Sie liebt dieses- Haus und den Garten, als ob
sie immer hier gewesen -wäre.»

Ganz still und bewegungslos blieb ich in mei-
nem -Sessel. sitzen, schaute ins - Feuer und ver-
suchte ein Lächeln, -von dem ich wusste, dass es
nicht von-Herzen (kam; als sich etwas lebendig
Weiches an mich drängte, eine kühle Schnauze
meine herabhängende Hand berührte und zwei
goldgesprenkelte Augen erwartungsvoll zu -mir
aufschauten- Ich verstand nicht sogleich; erst als
ich Viktors Lachen hörte und seine Hand das
lockige, kastanienbraune Fell liebkosen sah, wurde
mir bewusst, dass diese prächtige Setterhünöin,
die da, von den spdelenden. Flammen hell boleuch-
tet, vor imir stand und auf ein wiiptomm.mheis-
sendes Wort wartete, Terry war. Terry, die Vik-
tor, allen Hindernissen zum Trotz, -auf d-as Schiff
geschmuggelt und aus fremdem Lande -mit heim-
gebracht hatte, und die nur allzu -gerne bereit
.war, die Dritte im Bunde zu sein. Und das ist
sie dann auch geworden.

von Erika Jemelin

Als dunkelgrauer Schattenriss hob sich das
Haus vom lichten Hintergrund des Himmels ab;
noch war ich zu weit entfernt -und der Nebel
zu dicht, als dass ich Einzelheiten hätte wahr-
nehmen können. Erst als ich die Brücke hinter
mir hatte -— sie schien an diesem Tag ins Nichts
hineingestellt — konnte ich den Garten erkennen,
die schlanken Birken im herbstlichen Kleid und
das breite,, schmiedeeiserne Gartantor, das sich
so widerspenstig öffnen Hess, mit einem -hohen,
knarrenden Laut. Das Haus aber, das altwer-
traute, seit langen Zeiten geliebte, war wieder
-zu neuem Leben erwacht. Es hatte alle seine grü-
.nen Läden aufgetan, Rauch kräuselte aus dem
Schornstein empor, und vom offenen Turmfenster
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winkten weisse Gardinen, wie einstmals, als Vik-
tor und ich noch Kinder gewesen und unsere
schulfreien Nachmittage im Turin oben verbracht
hatten.

Es ist seltsam aufregend, durch eine Türe
zu -treten, die viele Jahre verschlossen gewesen
int, einen Garten zu -durchschreiten, dessen ne-
beifeuchte Bträucher und Bäume, dessen ver-
blühte Rosenstöcke man einssein erkennt; und als
ich den laubbedeckten Kiesweg hinaufsehritt und
das wiedererwachte Haus mit fröhlich blitzenden
Fenstersctoeiben vor mir liegen sah, übermannte
Rührung -mein Herz. In diesen Bäumen lag -un-
sere Kindheit eingeschlossen, -hier war unser La-
chen erklungen, waren unsere (Schritte gegangen,
und auch später, wenn, niemand sich dieser Dinge
mehr erinnerte, würden sie ihr eigenes, heimliches
Leiben weiterführen und von denen erzählen, die
einmal in die-sen Mauern- -glücklich gewesen wa-
ren.

Als ich vor der -grossen, eichenen Eingangs-
türe stand und das blankgeputzte Messdngschild
aufleuchten sah, -wunde mir mit Bestimmtheit

bewusst, dass Viktor tatsächlich zurückgekehrt
war. Bis jetzt hatte ich, den offenen Läden, dem
Rauch im Schornstein und den weissen Gardinen-
zum Trotz, immer noch Zweifel -gehegt und mei-
ner -Freude nicht freie Bahn gelassen. Nun schien
jeder Irrtum ausgeschlossen zu sein, Viktor
war da.

Noch einmal, zum wievielten Male wohl schon,
veruchte ich mir den Wortlaut seines Kabels in
Erinnerung zu rufen, -diese -kurze Botschaft, -die

mich zuerst -in einen Taumel des Entzückens und
nachher, je näher der Tag seiner Heimkehr heran-
rückte, in ängstliche Besorgnis versetzt -hatte.
«Habe endlich -Platz belegen können -und kehre
heim. Bringe Terry -mit. Sie wird Dir gefallen,»
hatte Viktor in seiner -knappen Art mitgeteilt,
und kein Sterbenswörtchen mehr. Ich fragte mich
immer wieder, warum nur -in seinen letzten Brie-
f-en diese Terry niemals erwähnt worden war-
Hatte er, -der -brüderliche Freund und einstige
Gespiele,, nun mit einemmal Geheimnisse vor -mir,
scheute er sich, mir seine Liebe zu einem- fremd-
ländischen Mädchen zu offenbaren, oder plante*

er einfach eine Uetoerraschung Wenn er ahnte,
wie ich mich die ganzen fünf Jahre seines Fem-
seins auf dieses Heimkommen gefreut hatte,-
und wie ich mich nun vor diesem unbekannten
Wesen fürchtete, d-as in -unsere bewährte, bis in
die ersten Kintertage zurückreichende Freund-
schaft einbrechen und sie vielleicht sogar zerstö-
ren würde.

Noch zögerte meine Hand, die Klingel in Be-
wegiung zu setzen; ihr Ton war schri-ll und trotz
der lianigen Zeit, da ich ihn nicht mehr vernommen
hatte, mir noch so gegenwärtig, wie alle andern
Dinge dieses Hauses; wie die braunpolierten Trep-
penstufen mit dem dunkelrot-en Teppichbelag, wie
das kunstvoll geschnitzte Geländer, das ins
obere Stockwerk führte, und auf dem wir -un-
zählige Male in wilder Jagd nach unten geglitten
waren, wie die Bilder an den Wänden und die
Aussicht von den Fenstern. Vielleicht war es das
letztem&l, $ass ich. dem allem in laltvertrauter
Gestalt -begegnen würde; -wer -mochte wissen,ob diese Dinge für Terry die gleiche Schönheit
-ausstrahlten/wie für Viktor und mich. Uns foe-

deutete noch der kleinste Gegenstand -Erinnerung,
Alt-bekanntes, -das seit Anbeginn zu unserem -Le-
bsn -gehört hatte und das man nicht einfach dar-
aus entfernen konnte, ohne eine -grosse Leer-e zu-
rückzulassen. Mir war dieses Haus Andenken an
jene Zeit, da Viktors Mutter mit leichten Schrit-
ten darin umhergegangen und mit -uns gescherzt
und gespielt hatte, da sein Vater, die Pfeife im
Mundwinkel, mit einer riesigen. Schere Ibewaff-
net, -v-or seinen geliebten Rosenstöcken im Gar-
t-eii gestanden und lachend zum Turimfenster hin-
auf genickt hatte. Terry aber kam aus einem
fremden Land, war aufgewachsen unter einer an-
dem -Sonne. Sie mochte schön sein — Viktor hatte
sich schon als Gymnasiast immer nur in schöne
Mädchen verliebt — und ihm zugetan von -ganzem
Herzen-; mir -bangte doch davor, jetzt einzutreten
und sie In dieser so vertrauten, erinnerungs-vollen
Umgebung vorzufinden, sie durch die alten Zim-
mer schreiten zu sehen,, nichts -ahnend von ver-
gangenen Tagen und all ihrem Glück.

Viktor selbst öffnete mir die Tür. Ich hatte
dem hellen Ruf der Klingel nachgelauscht und

Augen'und Ohren mögen sich täuschen, ;

die Sinne sind nicht immer zwerlässig, :

aber, nicht wahr, einer Kamera, die ein-
wandfrei arbeitet, muss man doch wohl
glauben, öder nicht? Unsere Zivilflugplätze j

waren während des Krieges ja nicht ganz j
verwaist, aber es

' war im Interesse der |

persönlichen Freiheit doch gesünder, sich
nicht mit einer Kamera in ihrer Fähe her- -

umzutmben. Auch dann nicht, wenn «me- j

rilcanische Bomber sich lahmgeschossen j
oder kerngesund auf unsern Flugfeldern |
niederliessen. Dann und : wann landeten
auch politische Vögel, aber die schoben
wir streng neutrale Schweizer schleunigst
ab, damit unserer Neutralität kein Makel
anzukleben sei.

Heute haben wir auf unsern mit teurem
Geld angelegten und stets Verbesserung«-
fähigen Flugfeldern ja gotfseidank wieder
Hochbetrieb, und man muss nur einmal
versuchen, als Schweizer einen Platz nach
London, Stockholm oder Neugork ru be-
legen,. um zu sehen, wie sehr dieses Ge-
sehäft der Menschenbejörderung in der Luft
am Blühen ist. Maschinen kommen und
gehen, die Zöllner und Kantonspolizisten i

haben alle Hände voller Arbeit und beide}
Gattungen fangen dann und wann frische [

oder längst gesuchte Missetäter. Meeschen
aller Nationen entsteigen den Kabinen der
grossen Flugmaschinen, die noch ewig
lange kein Volksreisemittel sein werden,
Inder, Afghanen, schwarze und weisse
Afrikaner, schwarze und gëlbe Franzosen,)
brauneri und' käsige Holländer, alles mög-
liehe, alles, was Geschäfte oder Ferien
machen will, kommt zu uns aus der Luft
herunter. Und dies ist ganz in Ordnung,
So habe ich mir sagen lassen.

Aber dass wir in Genf-Cointrin einen
amerikanischen Militärflughafen besitzen,
wissen die wenigsten Eidgenossen, Da die
Flugplätze meistens schon auf länge Zeit,
hinaus ausverkauft sind — und in Paris
oder Amsterdam .macht man mit den Dpi-
larkünden nicht viel Aufhebens —• ist es

für Uncle Sams Businessmen oftmals pein-
lieh, und so hat sich die amerikanische Ar-
mee entschlossen, der Business First Pa-
role Nachdruck zu verleihen, und wenn
Mr. Huaüey oder Mr. Palmer oder Mr. Bul-

lersmith in Paris oder Frankfurt sitzt und
schnellstens nach der Schweiz tvill, so
packt man ihn in eine Militärmaschine und
setzt ihn, unterwegs nach Marseille, in
Genf einfach ab. So einfach geht das, und
der Flugplatz Genf bekommt, amerikani-
sehe Transportmaschinen zu sehen, die
leicht wieder in Bomber umbaubar sind.
Nur ganz hartgesottene Optimisten glau-
ben, dass es für uns Schweizer in dem
Masse leichter werde, ins Ausland und
Uebersee zu reisen, in dem Masse, in wel-
ehern wir den Ausländem das Betreten
unsere-, devisengeheiligten Bodens erlau-
be« und ihre Ferien ob'-ndi-cn be-ahlen.

J. H. M.

Eine Gebrauchsanweisung für -alle, di-e per Flug-
zeug ins Ausland r-eis-en wollen: Man nehme seine
Kamera mit, packe sie Unmittelbar nach der
Landung im Ausland aus und man photogra-
phiere den Flugplatz. So -kommt man- im- Aus-
land am sichersten ins Gefängnis.

Diese amerikanischen Geschäftsleute, Vertreter
grosser Firmen, sind per Armee-Flugzeug aus
Berlin, nach Genf geflogen worden.

Die amerikanischen Piloten benützen diese Pause,
um eine Zigarette zu rauchen. -Sie haben ihre
Maschine in -einem Tag von Berlin nach Paris und
dann nach Genf-Coint-rin gebracht. Vielleicht er-
kündigt sich der Genfer Gendarm soeben »ach
dem Visum? Oder nach Devisen? Oder nach
zollpflichtigen Waren?
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58 18? I«Ix I.0S war nun etwas srsàr-oàen, ikn so plôtsUà unâ
Zeidkaktig vor mir su sâ«n, àà-on jà tagelang
Seit gek-à lucktv, m-ià ant diese Lsgegnnng vor^
aubsrsitsn. -Sross nnâ mânn-llà geworâ-sn, stand
pr à V-ìirradm«n, nn-â àsn àgâbllá lang
K-atts led à» msàwûrâigs (ZstWll, à einen wirk-
Ziàkeitsksrnen Vnanm verstriât su «à. àer
in der nâàstsn Minute sàon spürt« ià «às
?Vange «n âsr mcwen. -MKIte ià mià à-por-
gsko-bsn ui'.à àrok âie Dukt gewirdM, unâ à
wnasts ià, àss âiese Liuoâe Wirkliekkcll unâ
Viktor nook immer âsr alts war.

là ka/te Mât â-aran gsâaàt, â-ass im à-
min à psuer drspn-sn könnte, odsào» à-Z tràer
an nebligen Msrdsttagsn Lranà -gewesen war.
^I-z wir nun in âsn ti«k-en Kesseln — Mrs -Ilsber-
«llgs waren sàon damals sin wenig verMoken
gewessn — vor âsn knistsrnâsn Moààeite-n sas-
sen unâ âer warms -Lckein tsnzsnâs Diäter über
à dunklen Wànà want. à wäre ià gar Mât
erstaunt -gewesen, Viktor« Muttsr, âie -man vor
ladre» an einà -strakl-àâsn priMsommertag M
(Zrads getragen,, über sine -Manàrdsit gàu-gt in
âer Deke sitzen su sàsn unâ ikrs âunikle, sin
wenig -leise Ktimme -su kören. Äs so kerrliàs
(Zesàiàtsn su eraäklsn veràn-â.

à verging sine ganze Wells, dis wir unsers
Vswe-xung unâ Ursuà »-isâHrgàâm-pkt -kattsn,
MaMrUà Ussssn wtr uns sà dei-à n-iàts «m>
merken von âsm-, was in unserm Innern gs-so-kà;
ader âie Mn-sickerksit. unssrss Tâodàs verriet
uns und unssW Ma-st, à (ZsKprâà zu beginnen,
in dem nur von Ilnwiektigsm âs kìsà war. Wie
immer, wenn Menseden, âie Is-NAs i8sit dinâ>râ
Ostrsnnt wursn, siâ von nsk«m, èsASMen-, duttsn
wir MUKs, âis iZrûoà -su àâsn vam- ZAnst sinn
^etst. Lis Viktor naát <Z«r ikrn siKsnsn Vndskià-
insrtkâ, à sàm <Z«s Tntàksn rnàsr Wn-
àsàM MwssSM sus sZlsm kisbsnsàvModsn kin-
uu«Mtt unâ s.uk -kose Weise às 'Wreln-âàjn, 6ns
trotz! nUsr WisásrKàsnslkrsià ^wàkà uns s-ul»
Ksstanàn ws.r. idsàxte. Mit àoktsnâen àAsn
ksASNn er von sàsn îkî-s^isn su sráklà, von
ssinsn Lrisdnissen ur»6 ssînein Qkick. nun wisâsr
ânkeìm su «eu, nn6 seine I-irkskrunxsn verwerten
su können. ikZAussr wokts «r àusn. -Bnûâen,
Wrâsn un6 noâ vàtss nuà. u n ci seins Nrit
Krosssr tZexsistei'unK vorAààâten Màs ver-
lie-.en Me Alsiâe Suvsrsiât, wis Fens unâsrn
Moàungen, von 6«n«n mir sinstmsls à kleine,
ànxe im- Vurmsimmer «Ken «rsàklt àtte. link
so spruck Viktor von üukUnttiKvni, von VsvMN-
Ksnèin un6 vsKenwürtixem, nur ?err^ «rwàknte
«r niât. In meine» Kessel Aààusrt. wokli-A 6sr
Wkrrne kiNAvKeken unci Sem iektmtten Ws-NH sei-
nsr Ktimrns, wartsts iâ, dslb unkswusst, Mit' Sen
àKsNbiiek, Ss. ikr àme àU-sn oàr Sie Vkre
siâ plütäok ötlknsn uns sis eintreten würS-s,
säön. IremS unS .undstelliAt uns Mit einem Klei-
nen Wort oâer sksokàsnSsn Wlsk Sie wurme
Vertrsutkeit Siessr KtunSe AUsiösekenS.

Wërs es mö^kä, Snss Viktor rie uosr unserm
WisSsrssken sinLeâ vsrxsssen Kutte. oSsr wollte
er Sisse erste» àtAsnibUeks rmserss Vsissm-men-
seins unAsstört vsrstrsiâsn lsssen? Iâ konnte
keine Drk-NrunZi Wr sein KtillsâwsiKsn ikinSen,
wur ikm- Zsâoâ ààds-r àkûr àS kssâioss,
MI« meinst Vorurteile su ldeMUdsk, à ' Vààtar
MötMok ui.ll»ptnnz>'. «in -puar tàâs. Kâèitsr ,n

à nukàc-Kern6en Viumnien w»rk unS riet:
«l>u sitkèn -wir unS plsuSern, -u»S ksinuke kâtte

iâ Verrzc verKessen, à Su sigentUâ « Mer-
erst kâttsst »eks» müssen. OSsr -kist à ikr etw«
sâon Sraussen im (Zurten kex«ââ?» ílâ wà-
renâ er «ur ?ürs sàitt unS, Me ôttnsnâ, nnâ
Vsr-rzi riet, Wâslte «r Üksr Sie KâUàr «mAMc:
«Kie lieidt Màs links uvS-Sen àrtsn, aïs «d
sis -immsr kwr K-ewssen -wäre.»

Sans stM unS dewsAUNMios KUsk iek à msi-
nem Kessel. sitssn, sâauts ins - Veuer uns ^ex-
suvkts ein Zdàâsln, von Ssm ,iâ wusste, àss es
niât von Nerven kam, als siâ stwss ledenSíx
Weiâes «n Miâ SràKts, eins küdls iSeknauss
meine ksrakkàxenà ânS ksrükrts unS znvsi
KolS^ssP-renksit« àxen srwartunMvoii »u mir
aàâautsn. là vsrstanS niât LoMsià! erst als
iâ Viktors Zdaâ-sn körte unS «sine lísnS Sas
loekiAe, kastaniendrauns l^sii iieilàosen sak, wurSs
mir ksw-usst, Sass Sisss prââtixs KsttsàûnSin,
Sis à, von Sen spiànSsn Viammsn ksil b -leusk-
tst, vor mir stsnS unâ auk sin wilprommenkeis-
ssnSes Wort wartete, Verrx war. ?errx, Sie Vik-
tor, aUsn Hinààsen sum ?rà, auk às Sâikt
^ssâmUMeit unS aus tremSsm I-snSs mit keim-
Kskraât katts, unS Sie nur Mlàu -Kern« ksreit
war, Sie Dritte à VunS« su sein. I7nS às ist
sie Sann auâ xsworSsn.

von Drika Ssmelin

áls SunksiArau-sr Seksttenriss kok »iok Sss
Haus vom liâtsn Mîntergrun-.l à Mimmà ak?
nook war iâ ÄU weit entkernt -unS Ssr Nsde-i
su Siât, à Sas» iâ MwssIksitsN KÄtts wskr-
nedmsn können. Wrst à ià à Lrüvks Wntsr
mir diatte -— sis sâien an Siss«m ins kliokts
dinsinIöstellt — konnte ià Sen (Zarten erkennen,
Sie soklanksn lSiikon im KerkstUâen KieiS unS
Sas drsits, sâmieSesiserns (Zartsnìor, Sa» àd
so wiSerspenstix öktnsn liess, mit einem käsn,
knarremien àut. Das Maus aksr, Sas âver-
traut«, seit langen leiten Ksiiekts, war wisSer
Ni neuem Devsn «rwaât. L!s katts alle sein« Z>rü-
nen DöSsn s-ukzetsn, àuâ krAuselte aus Sem
Fokornstsin emx>or, unS vom ottsnsn lÄrmksiWtsr
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winkten weiss« (ZarSinv-n, wie einstmals, à Vik-
tor u»S ià noà .LünSsr x-ewssen uNS unsere
sàuUrsien ààmittaKs im Lurm ode» vsrdraokt
katten.

Als ist seltsam aukreKsnS, àrà eins Llirs
su treten, Sie viele Sakr« ver«àlossen Kswessv
IM,, sinen (Zarten «u àroksokrsitsn, Sesssn ns-
kslksuàts Ktrààer unS Sàms, Sssssn vsr-
klükts Mossnstöoke man sinssln erkennt; unS àià Sen 'laukksSsoktsn WeswsK làauksoàritt/unS
Sss wioâsrerwaàts Maus mit krökkok >dIitz:enSen
Vsnstsrsàsâksn vor mir lisKsn sà, üksrmannts
HükrunK mà Meà In àsen Kâumsn lis-x un-
sere MàSksit sinKesàlosssn, kier war unser Da-
àsn erklungen, waren unsers Kàritts ASKang-en,
nnS auà später, wenn- nismawS sià Siessr Din-As
mskr erinnerte, würäen à ikr «Ksnes, keimliokss
Dedsn wsitsrkükren unS von Sewsn srsäklen, Sie
einmal in Siessn Mauern- -gMoküak gewesen wa-
i'sn.

iek vor Ser -grossen, eiàsnen -Mngangs-
Mrs stsnS unâ Sas klankKsputàe MsssinAsàiiS
aukleuàten sà, wunâe mir mit Msstimmtkeit

vswusst, àss Viktor tatsààlià surûàK-ekârt
war, Ws jvtà katts wk, Sen ottsnen DäSen, Ses
kî-auâ im Kàornstsin unà Sen w-àsen (ZarSinen
Zium ?rà, immer noà Aweikel xeke-gt unS mà
n-sr V'reuSe niokt Freie M-akn Uàsssn. klun sokien
^sSsr Irrtum ausMsàiosssn su sein, Viktor
war Sa.

Moà einmu!, sum wievielten Mals wokl sàon,
vsruàts iâ mir Sen Wortlaut seines Makels in
Srinns-runZ' à nuken, àss Kurse Mvtsâskt, à
miâ su-erst -in àsn ?aumei à Rnt-âàens unö
naokd-sr, ze näksr Ssr ?ag ssin-sr Melmksk-r ksrsn-
rüokts, in snUstiiâs iZssorgni« vsrsstst katte-
«Mads enSI-iâ -Mlat2 kslsgsn können -unS kekre
keim. Dringe ?srrzc mit. Me wirâ Dir gskalisn.Z
datte Viktor in seiner Knappen ^.rt mitgeteilt,
unS kein Ktsrksnswôrtàsn mskr. là kragte »not
immer wieâor, warum nur à «einen ietàsn Mris-
k-sn Siess Verrz? n-ismâ erwäknt worS-s» war-
Matte er, Ss-r drüSeMoks MrsunS unS einstigs
(Zsspisie, nun mit -sinsmmal (Zeksimn-isss vor mir,
sàsuts er «ià, mir ss-ins -läsds sm einem tràS-
länSisoksn MàSàsn su oktenkarsn, oSsr plante^

er àkaà eins Ms,dsrrasà,ung? Wenn er sknts,
wie iâ miâ Sis ganssn kàk Sakrs seines Msrn-
sein» auk Sieses M-eimkomm«n gekrsut katte,-
nnâ wie iâ mià nun vor S-isssm undskannten
Wesen Mrektst«, S-as in -unsere bswäkrt«, dis in
Sie ersten Wntsrtage surüokrsiok-snS« MrsunS-
sàakt sinkreoken unS à vislleiàt sogar ssrstö-
ren würS«

Movk Zögerte meine -MsnS, -à Mlingsl -in Ds-
wegun-g su sstasn; i-kr Von war sàri-11 unS tràSer tsngsn Lieit, Sa iâ ikn Mât mskr vernommen
katte, mir nook so gegen-wärtig, -wie Ms anSern
Ding« Sieses Mausss; -wie Sie brsunpoiiertsn Vrsp-
penstuksn mit Sem Sunkslroten Veppiàbàg, wie
Sss kunstvoll gesànitate (Zs-NnS«r, Sas ins
oder« Ktook-wsrk Wkrts, -unS auk Sem wir -un»
ákllge Mals à wilSsr SagS naok unten gs-giitten
waren, wie M« DilSer an S-sn Wän-Ssn uns Sieàssiàt -von Sen Venstsrn. Vi-ellsiât war es Sas
IsdxtSINâl, ÄÄKK ià <ZsrN. in iÂâbVSrîl'âUtSI'
«estait -dsgêgnen würSe; wer mâts wissen,à Sie«« Dmge Mr Ve-rrv à glsiàe Käöndsit
-ausstrakilten, wie Mr Và-to-r uns miâ. Uns -be-

Ssutete nook Ser kleinste (Zsgsnst-anS Lirlnnsrung,
^.itdekannt-s«, às seit àdsginn su unserem De-
Ksn- gâôrt àatts unâ Sas man niât einkaok Sar»
aus entkerne» konnte, càe eine -grosse Deere ?u-
rûoàuiasssn. Mir war Sieses Mau.-> àS-snken an
zens Zîsit, à Viktors Mutter -mit l-siàtsn Kokrit-
ten àrà umksrgegsngsn -un-â mit -uns gesâeiat
unS gespielt katt-s, à sà Vater, Sis Mkeike im
M-unSwinkei, mit einer rissigen. Gâ-srs idswakk-
»st, vor seinen gsliàtsn àsenstôoken im (Zar-
tsn gestanàn unâ I-suksnâ «um Vurmtsnstsr kin-
ant geniokt katts. Verrzc âsr kam aus einem
krsmSen DanS, war aukgowaedssn unter einer -an-
Ssrn -Sonne. Sie mo-okts sokös sà — Viktor àtte
sià sâon als (ZzmmasiisKt immer nur in sedön-s
Mââàsn vsrlledt — unS ikm -«ugetan von -ganzem
Msrasn ; mir dangt« Soà Savor, zàt eàutrsten
unâ sie in Siessr so vertrauten, srinnsrungs-vollen
Mmge-kung voraulinSen, à ârà Si-s alten Llim»
m-sr s-àrsìtsn «u «àe», niât» aknsnS von ver»
gangensn Vagen -unS all ikrem (Zl-iiok.

Viktor selidst vkknete mir Sie Vür. Iâ katts
Sem kellen kuk Ssr Wn-gel n-aàgsl-ausàt unS

Su-ssn unÄ Vkren m-ossn sick täa«ekew,
'

Sie Kàs «àS àkt ààsr ânsrlâssis, -

aber, àkt u>àr, àer Kamsra. Äs à»
wanâ/rsi arbeitst, m-us« -man Sock wok! --

Stauben, öcksr nickt? Unsers 2ivil/knsp!às -

(oarsn îvâkrsnâ Sss kL-rieges z'a nickt gans -

-vsr-wàt, aber es
'
tpar im- Interesse Ser ^

persönlicksn I'rsiksit Sack gssünSsr, sick
nickt mit einer Kamera in ikrsr Kake ker- -

um-?ntreibsn. àok Sann niokt, -wenn ame- ^

rikaniscke Lonidsr sick êakmsesokosssn -

oSsr kernAssunck au/ unsern I'lus/elSern -!

nisckörliesssn. Dann unck -wann lanSetsn,
auck politisoke Vögel, aber Sie sckohsn
-wir streng neutrale Sck-wàe-r scklsunigst
ad, Samit unserer Neutralität kein Makel
anzukleben sei.

Meute kadsn -wir au/ unserrì mit teurem
<?sIS angelegten unA stets verdssssrungs»
/äkigsn ?lug/eîSern /a gottssickank wisSer
Mookdetried, unS man muss nur einmal
-vsrsucken, als Kok-wàsr einen Mats naok
DonSon, Ktoekkolm oSer .Ven.uork su ds-
legen,, um su ssken, wie sskr Sieses (le -

sckä/t Ssr Menscksnbs/örSerung in Ssr Du/t
am Llüken ist. Masckinen kommen unS
gsken, He Llöllner unS Kantonspcàistsu >

kadsn alle MänSs -voller Arbeit unck deiSe;
(Zattungsn /angsn Sann- unS -wann /riscke -

oüer längst gssuekte Missetäter. MsUscken
aller Uationen entsteigen Sen Kabinen Ssr
grossen Klugmasekinsn, Sis nock s-wig
lange kein Volksrsisemittel sein -wsrSen,
InSsr, ^./gkansn, sckwarse unS weiss«
^./rikaner, sckwarse unck gelbe Kransossn, i

braune unck käsige Holländer, alles mög-
licke, alles, -was Qssekä/te ocker Kerisn
macken will, kommt «u uns au« cker Du/t
kerunter. Duck ckies ist gans in Ordnung.
Ko kabe ick mir sagen lassen.

Lber dass wir in (?en/-Oomtrin einen
amsrikaniscksn Militär/lugka/en bssitz-en,
wissen die wenigsten Lickgenossew. Da die
DlugplätLS meisten« sckon au/ längs Seit,
kinaus aus-vsrkau/t sind — und in Maris
oder Amsterdam -mackt man mit den Dgl-
larKunden nickt -viel áu/kebsns — ist es

Mr llnols Kams Lusinessmsn o/tmals pein-
lick, und so kat siek die amsrikanisoke ^ir-
mes entscklosssn, der Susiness Dirst ?a-
role lVackdruck su -vsrleiken, und wenn
Mr. Mualeg oder Mr. palmer oder Mr. Lul-

lersmitk in pari« oder prank/urt sitst und
scknellstens nack der Kckweis will, so
packt man ikn in eins Militärmasckins und
setzt ikn, unterwegs nack Marseille, in
Sen/ ein/aok ad. Ko ein/äok gekt das, und
der plugplats Qen/ bekommt amerikani-
scks Vransportmasckinsn su seksn, die
leickt wieder in Komber umdaudar sind,
àr ganz kartgesottene Optimisten glau-
den, das« es Mr uns Lekweissr in dem
Masse Isickter werde, ins Ausland und
Msdersse zu reisen, in dem Masse, in wel-
cks.n wir den Ausländern das Metrsten
unseres dsvîsenNâsèWten Lodens srlsu-
den und ikre Kerien odondrei,! dszâlsn.

d. S. M.

Mine (Zàauâsanwsis-ung à all«, M-s per M-u-g-
Wng ins àànâ ràsn wollen: Man nàne sàe
Marnera nM, packs sis à-mitte-idar naâ àr
Danâung im àsland ans nnâ man pkàgra-
-pkiers den Miuxpisà -Ko kommt rnan- im- às»
lanâ am «icksrsten ins (Zvkängnis.

Diese ainsr-iàvisàen (Zssckâktà-nte, Vertreter
groW«r -Vk-rinsn, àâ per àmes-Mng-zen-g ans
Rsrà nsâ (Zenk geKo-gsn w-or-âsn.

Dis aineriksnisâen -Piloten benutzen -âi-sss panse,
-um às Cigarette zu rauàen. Lis k-ab-sn ikrs
Ms-sâà-s à -einem Vag von Dsrii» naâ Paris nnâ
ànn naâ (Zenk-Oointà gekrackt. Vislleiàt sr-
k-unêgt àk àr (Z-sn-ksr (Zsnâarm soàn n-aà
â«m V-Isnm? Oâer naà Devisen? Oàr naà
zollxkllàtigsn Waren?
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